
WAS WIR IHNEN BIETEN

Als eines der ersten Kinderhospize in Deutschland ha-
ben wir Pionierarbeit geleistet. Vor dem Hintergrund 
unseres Erfahrungsschatzes sowie unseres Wissens über 
die Herausforderungen des Alltags bieten wir: 

•  P� egerische und ärztliche Versorgung Ihres Kindes

•  Pädagogische und therapeutische Angebote:   
Musiktherapie, tiergestützte � erapien, Physio-
therapie, Snoezelen u.v.m.

•  Kostenfreie Unterkunft für Sie, die Geschwister, 
Großeltern und andere Angehörige

• Betreuung der Geschwister

•  P� egeanleitung auf Ihre individuellen häuslichen  
Bedürfnisse abgestimmt

• Psychosoziale, ärztliche, p� egerische und sozial- 
 rechtliche Beratung

•  Auf Wunsch: Begleitung in der Beschäftigung mit 
� emen der Lebensendlichkeit

KOSTEN

Die Aufenthalte Ihres Kindes werden zum Teil von 
der Krankenkasse � nanziert. Die weiteren Kosten 
sowie alle darüber hinausgehenden Angebote für Sie 
und Ihre Familie trägt die Bärenherz Stiftung aus 
Spendenmitteln.

*
„So viele Hürden haben wir Dank euch 

genommen, so viel Mut haben wir wieder 
gefunden, so oft Kraft tanken können.“

*

www.kinderhospiz-wiesbaden.de
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KONTAKT

Bei Fragen und Interesse an einem Aufenthalt im Kinder-
hospiz Bärenherz sind wir gerne telefonisch und persönlich 
für Sie da. Wir freuen uns, wenn Sie einen Termin für einen 
Besuch vereinbaren, um uns und unser Haus unverbindlich 
kennen zu lernen.

Belegungsmanagement
Unsere Mitarbeiterinnen erreichen Sie unter:
Telefon: 0611 360 111 054 | Telefax: 0611 360 111 050
E-Mail: aufenthalt@baerenherz.de
Kinderhospiz Bärenherz | Bahnstraße 13a | 65205 Wiesbaden 
www.kinderhospiz-wiesbaden.de

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Bei Interesse an einer ambulanten Begleitung: 
Telefon: 0611 360 111 040
E-Mail: ambulanter.dienst@baerenherz.de

Bärenherz Stiftung
Das Kinderhospiz Bärenherz in Wiesbaden ist eine von meh-
reren Einrichtungen, die von der Bärenherz Stiftung für 
schwerstkranke Kinder unterstützt werden. Wenn Sie mehr 
über die Arbeit der Stiftung erfahren oder helfen möchten, 
wenden Sie sich bitte an:
Bärenherz Stiftung | Bahnstraße 13 | 65205 Wiesbaden
Telefon: 0611 360 111 00 | Telefax: 0611 360 111 016
E-Mail: info@baerenherz.de | www.baerenherz.de
Spenden: Wiesbadener Volksbank
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00 - BIC: WIBADE5W



LIEBE ELTERN,

bereits seit dem Jahr 2002 nehmen wir im Kinderhospiz
Bärenherz lebensverkürzend erkrankte Kinder, deren 
Geschwister, Eltern und Großeltern liebevoll bei uns auf.

In Zusammenarbeit und Absprache mit den Eltern 
werden die erkrankten Kinder von unserem Team aus 
spezialisierten Kinderp� egefachkräften, Ärztinnen 
und Pädagoginnen rund um die Uhr fürsorglich ge-
p� egt und betreut. So können Eltern vertrauensvoll die 
P� ege  ihres Kindes – je nachdem, womit sie sich am 
wohlsten fühlen – teilweise oder ganz in unsere Hände 
legen.

Damit bietet Bärenherz Raum für Entlastung sowie 
Zeit für Entspannung. Darüber hinaus steht unser 
multiprofessionelles Team auf Wunsch der gesamten 
Familie zur Seite, unterstützt und begleitet sie. 

Der Aufenthalt bei Bärenherz soll Familien helfen, 
gestärkt nach Hause zurückzukehren und ihren 
Alltag zu bewältigen.

*
„Es tut so gut zu wissen, 

dass wir bei euch immer willkommen sind. 
In guten wie in schlechten Zeiten. 

Vielen Dank dafür. Es hat so vieles 
einfacher gemacht.“

*

*
„Der Aufprall (nach der Diagnose) war 

erstmal hart, aber dank euch haben wir es wieder 
geschafft aufzustehen, das Positive wieder zu 

finden, die Wahrheit zu schätzen, unsere Stärken 
kennen zu lernen und die Hoffnung nie zu 

verlieren.“

*

WARUM BÄRENHERZ?

Es gibt die unterschiedlichsten Beweggründe für einen 
Aufenthalt im Kinderhospiz:

• Unterstützung und Halt in akuten Krisensituationen

•  Erfahrene und fürsorgliche Begleitung durch das 
Leben des Kindes und darüber hinaus

•  Mehr Sicherheit im Umgang mit den Anforderungen 
der intensiven P� ege

• Stabilisierung und Stärkung nach der Diagnosestellung

•  Orientierung und Beratung im Übergang zwischen 
Krankenhausaufenthalt und Zuhause

•  Entlastung der Familien:

•  Zeit zur Erholung nach gesundheitlichen Krisen
  des Kindes

• Zeit zum Durchatmen und Entspannen 

• Zeit füreinander 

•  Zeit zur Wahrnehmung von eigenen Terminen

„Der Aufprall (nach der Diagnose) war 
erstmal hart, aber dank euch haben wir es wieder 

geschafft aufzustehen, das Positive wieder zu geschafft aufzustehen, das Positive wieder zu 
finden, die Wahrheit zu schätzen, unsere Stärken finden, die Wahrheit zu schätzen, unsere Stärken 

kennen zu lernen und die Hoffnung nie zu kennen zu lernen und die Hoffnung nie zu 

  Mehr Sicherheit im Umgang mit den Anforderungen 

 Stabilisierung und Stärkung nach der Diagnosestellung

  Orientierung und Beratung im Übergang zwischen 

 zur Erholung nach gesundheitlichen Krisen

  Zeit zur Wahrnehmung von eigenen Terminen


